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Brinkmanns Rückkehr: Hansa Rostock
setzt auf neue Intensität!

Rostocks Trainer Daniel Brinkmann greift auf St. Paulis
Ansätze zurück, um Hansa für die Drittliga-Saison 2025/26

optimal vorzubereiten.

St Pauli, Deutschland - Die Saison 2025/26 steht für den FC
Hansa Rostock vor der Tür und Trainer Daniel Brinkmann hat in
der Vorbereitung bereits einige klare Ansagen getroffen. So ist
der Coach zurück in Rostock und hat sich in der Sommerpause
nicht nur am eigenen Team, sondern auch bei anderen
Vereinen, darunter der FC St. Pauli und Brighton, Inspiration
geholt. Diese Erfahrungen möchte er nun in seine
Trainingsmethoden einfließen lassen, um möglichst fit und
schlagkräftig in die neuen Herausforderungen der 3. Liga zu
gehen. Brinkmann plant, die physischen Aspekte zu Beginn der
Vorbereitung in den Vordergrund zu stellen, mit einem Fokus auf
Leistungsdiagnostik und Ausdauertraining, um das Team ideal fit
zu machen, wenn die Saison Anfang August beginnt. 



Aber das ist noch lange nicht alles. Taktische Schwerpunkte
werden ebenfalls gesetzt: Die Spieleröffnung, der Spielaufbau,
das Spiel im letzten Drittel sowie die Restverteidigung stehen
auf dem Trainingsplan. Ein weiteres Highlight wird ein Testspiel
gegen den renommierten Klub Aston Villa sein, das sicherlich
eine große Herausforderung für die Rostocker darstellt.
Brinkmann sucht zudem noch einen Gegner für einen Härtetest
am 26. Juli, am besten auf Drittliga-Niveau oder besser. 

Auf den Neuzugängen lastet Druck

In dieser Saison hat sich beim FC Hansa einiges getan. Acht
Neuzugänge wurden in der jüngeren Vergangenheit verpflichtet,
darunter Andreas Voglsammer von Hannover, Paul Stock von
Elversberg und Florian Carstens von Wehen Wiesbaden. Diese
neuen Gesichter präsentierten sich in der ersten
Trainingseinheit mit 27 Spielern, einschließlich eines neuen
Physio-Chefs, und zeigten insbesondere bei den Spielformen zu
späterer Stunde ihre Qualitäten. Brinkmann zeigt sich zufrieden
mit der Breite des Kaders – besonders wichtig ist ihm, dass alle
neuen Spieler sofort in die Mannschaft integriert werden.

Nicht alle Abgänge wurden jedoch von Freude begleitet.
Während Jannis Lang nach Babelsberg wechselt und Albin
Berisha zur U23 geht, ist die Situation um Antonio Jonjic und
Milosz Brzozowski bedauerlich. Jonjic hat die Freigabe für einen
Wechsel und wird nun aktiv nach einem neuen Verein gesucht,
während Brzozowski aufgrund eines Kreuzbandrisses mehrere
Monate ausfällt.

Stabile Kaderstruktur ist das Ziel

Aktuell plant Hansa mit 28 Spielern im Kader, obgleich aufgrund
des Transferfensters, das am 1. September schließt, noch kleine
Veränderungen möglich sind. Brinkmann erwartet keine großen
Umstellungen mehr, will aber sicherstellen, dass sein Team
besser abgeschnitten wird als in der letzten Runde, in der der FC
Hansa mit einem 5. Platz die Saison beendete. Ein klarer Antrieb



für die Mannschaft, die sich in der Vorbereitungszeit jetzt auf die
kommenden Herausforderungen konzentrieren kann.

Mit etwas Geduld und dem richtigen Riecher könnte der FC
Hansa Rostock in der neuen Saison noch einige positive
Überraschungen liefern und die Fans wieder begeistern. Soweit
die Vorbereitungen bis dato zeigen, wirkt das gesamte Team
hochmotiviert und bereit, die nächsten Schritte zu gehen.
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